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Die Stadthalle kann ab März nach Generalsanierung wieder für den Sportbetrieb
genutzt werden. Um der Bevölkerung die Möglichkeit zu geben, die Halle in Augenschein

zu nehmen, lädt die Stadt Grafenwöhr herzlich zum Tag der off enen Tür am

Freitag, 17. März, von 14 - 18 Uhr ein.
 Interessierte können sich die Halle komplett anschauen. Hierfür werden Führungen

durch die Halle angeboten.  Groß gefeiert wird die Wiedereröff nung
dann mit einem Festwochenende von 14. - 17. April 2023. 

Tag der off enen Tür 
in der neuen Stadthalle

Freitag 17. März 2023, 14 bis 18 Uhr
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Müllabfuhrtermine: 
Dienstag, 07.03. Abfuhr „gelber Sack“
Mittwoch,  08.03. Blaue Tonne Fa. Kraus
Freitag, 10.03. Abfuhr „Biotonne“
Montag, 13.03. Hausmüllabfuhr
Montag, 20.03. Sperrmüll
Freitag,  24.03. Abfuhr „Biotonne“
  Blaue Tonne Fa. Bergler
Montag, 27.03. Hausmüllabfuhr 
Donnerstag, 30.03. Abfuhr „gelber Sack“
Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr bereit-
zustellen.

Außensprechtage der Notarin 
Stefanie Tafelmeier

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

zwischen 14:00 Uhr und 15:00 Uhr im 
Rathaus in Grafenwöhr:

Mittwoch, den 8. März 2023 
Mittwoch, den 22. März 2023

Um vorherige telefonische Terminverein-
barung unter 09645 / 60191-0 wird gebeten. 
Zur Rücksichtnahme auf Mitarbeiter des 
Rathauses und meine älteren Mandaten 
bitte ich, weiterhin mindesten eine medizini-
sche Maske zu tragen.

Vereinstreffen für 
Nordgautag 2024

Das Kulturfest der Oberpfälzer, besser 
bekannt als „Nordgautag“, fi ndet 2024 in 
Grafenwöhr statt. Vom 20.-23. Juni 2024 
wird an vier Tagen mit einem vielfältigen 
Programm gefeiert. Hierzu sind auch die 
Grafenwöhrer Vereine aufgerufen, sich 
mit Programmbeiträgen, Teilnahme am 
Festzug oder Versorgungsständen zu 
beteiligen. Die Stadt lädt deshalb mit dem 
Initiator, dem Oberpfälzer Kulturbund aus 
Regensburg, alle Vereine und Interessier-
ten herzlich zu einer Besprechung ein, bei 
der erste Ideen angestoßen werden sollen. 
Das Treff en fi ndet am 30. März, 18 Uhr, im 
Foyer der Stadthalle statt. Die Stadt Gra-
fenwöhr lädt alle Vereine herzlich ein, sich 
beim Fest der Oberpfälzer einzubringen.

ABC-Schützen 
Schuleinschreibung

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte,
am Donnerstag, 02. März 2023 fi ndet um 
18:30 Uhr für die Eltern der Schulanfänger 
in der Aula ein Elternabend statt. Bei dieser 
Gelegenheit erhalten Sie wichtige Informa-
tionen zum Schulstart.
Themen:
• Ist mein Kind schulfähig?
• Organisatorisches zur Schuleinschreibung
• Hilfsangebote
• Vorstellung der „Off enen Ganztagsschule“
• Sicherer Schulweg
• Anmeldeunterlagen
Die Grundschule Grafenwöhr lädt Sie 
zudem am Mittwoch, 08. März 2023 um 
15.30 Uhr zur Schuleinschreibung für das 
Schuljahr 2023/2024 ein. 
Die Gruppeneinteilung entnehmen Sie bitte 
der Informationstafel im Eingangsbereich.
• Hier bringen Sie bitte die ausgefüllten 
Anmeldeunterlagen sowie alle nötigen 
Dokumente (siehe Ausfüllanleitung bei den 
Anmeldeunterlagen) mit.
Eingeschult werden alle Kinder,
• die im Vorjahr zurückgestellt wurden 
sowie
• die bis zum 30. Juni 2023 sechs Jahre 
alt werden (d.h. geboren bis einschließlich 
30.06.2017)
Eingeschult werden können alle Kinder,
die im Zeitraum vom 1. Juli bis 30. Sep-
tember 2023 sechs Jahre alt werden 
(sogenannter Einschulungskorridor). Die 
Eltern entscheiden jedoch frei, ob ihr Kind 
dieses oder nächstes Jahr eingeschult 
wird (d.h. ohne ein Attest vorzulegen). Die 
Schule oder auch der Kindergarten bera-
ten die Eltern bei Bedarf. Sollten Sie sich 
gegen eine Einschulung entscheiden, dann 
nehmen Sie bitte so bald wie möglich, spä-
testens bis zum Freitag, 06.04.2023, Kon-
takt mit dem Sekretariat auf.
Eingeschult werden vorzeitig auf Antrag 
der Eltern Kinder, 
• die in der Zeit vom 01.10.2017 bis 
31.12.2017 geboren sind.
• Kinder, die ab dem 01.01.2018 geboren 
sind, können bei Vorlage eines schulpsy-

02.03.2023 Herr Roland Eichel  
zum 70. Geburtstag

10.03.2023 Frau Ilse Holleder
zum 75. Geburtstag

chologischen Gutachtens vorzeitig ange-
meldet werden.
Zurückstellung (Ihr Kind wird im Septem-
ber 2024 eingeschult)
Ein schulpfl ichtiges Kind, das vor dem 
1. Juli sechs Jahre alt wird, kann für ein 
Schuljahr von der Aufnahme in die Grund-
schule zurückgestellt werden, wenn zu 
erwarten ist, dass das Kind voraussichtlich 
erst ein Jahr später mit Erfolg am Unter-
richt teilnehmen kann. Sollten Sie für Ihr 
Kind die Zurückstellung wünschen, melden 
Sie sich bitte bis spätestens Mittwoch, 
08.03.2023 im Sekretariat (Tel. 1712). Es 
wird ein ärztliches Attest benötigt.
Die Grundschule Grafenwöhr bietet auch 
im kommenden Schuljahr im Rahmen der 
off enen Ganztagsschule die Möglichkeit 
der Betreuung am Nachmittag an.
Eltern, die sich über das Betreuungsange-
bot informieren möchten, haben während 
der Schuleinschreibung Gelegenheit dazu. 
Gleichzeitig können Sie Ihr Kind bei Bedarf 
anmelden.
Während der Einschreibung verkauft der 
Elternbeirat in der Pausenhalle Kaff ee und 
Kuchen. 
Mit freundlichen Grüßen
Anja Bräu
Schulleiterin

Vereinstreffen für Nordgautag 2024

Das Kulturfest der Oberpfälzer, besser bekannt als „Nordgautag“, findet 2024 in Grafenwöhr statt.
Vom 20.-23. Juni 2024 wird an vier Tagen mit einem vielfältigen Programm gefeiert. Hierzu sind auch 
die Grafenwöhrer Vereine aufgerufen, sich mit Programmbeiträgen, Teilnahme am Festzug oder 
Versorgungsständen zu beteiligen. Die Stadt lädt deshalb mit dem Initiator, dem Oberpfälzer 
Kulturbund aus Regensburg, alle Vereine und Interessierten herzlich zu einer Besprechung ein, bei 
der erste Ideen angestoßen werden sollen. Das Treffen findet am 30. März, 18 Uhr, im Foyer der 
Stadthalle statt. Die Stadt Grafenwöhr lädt alle Vereine herzlich ein, sich beim Fest der Oberpfälzer 
einzubringen. 

DAS KULTURFEST DER OBERPFÄLZER –
44. BAYERISCHER NORDGAUTAG
20.-23. Juni 2024 in Grafenwöhr
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Öffnung der Sammelstelle 
für Grüngutabfälle
„Am Neuen Weg“

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
der Frühling steht vor der Tür und damit 
wird auch in den Gärten wieder fl eißig gear-
beitet. Das angefallene Grüngut kann seit 
Samstag, den 18.02.2023 bei der Grün-
gutsammelstelle „Am Neuen Weg“ beim 
städtischen Bauhof abgeladen werden.
Die Anlieferung ist täglich zwischen 8.00 
und 20.00 Uhr möglich. Die Sammelstelle 
ist an Sonn- und Feiertagen geschlossen.
Bitte beachten Sie auch den folgenden Hin-
weis des Landratsamtes:
„Die Gebührenermäßigung für Eigenkom-
postierung kann nur dann in Anspruch 
genommen werden, wenn tatsächlich alle 
auf dem Grundstück anfallenden Bioab-
fälle i.S.v. § 1 Abs. 4 der Abfallwirtschafts-
satzung (dazu zählen u.a. auch sämtlicher 
Rasenschnitt, Laub, Heckenschnitt, Scha-
len von Südfrüchten usw.) durch Eigenkom-
postierung auf dem anschlusspfl ichtigen 
Grundstück verwertet werden. Von jedem 
Grundstückseigentümer, der diese Ermä-
ßigung beantragt hat, wurde dies unter-
schriftlich versichert. Wenn auf einem 
Grundstück so viele Grün und Gartenab-
fälle anfallen, dass diese nicht vollstän-
dig dort kompostiert werden können, darf 
die Ermäßigung nicht beantragt werden. 
Gleiches gilt, wenn ein Hausmeisterdienst 
die Grundstückspfl ege übernimmt und 
die Grün und Gartenabfälle abgefahren 
werden. Ggf. muss ein anschlusspfl ichtiger 
Bürger seine früher abgegebene Eigen-
kompostiererklärung widerrufen. 
Von Grundstücken, für die eine Gebüh-
renermäßigung für Eigenkompostierung 
in Anspruch genommen wird, dürfen nur 
sperrige Gartenabfälle (Äste und Sträu-
cher, aber zerkleinert, damit sie möglichst 
wenig Volumen beanspruchen) in die 
bereitstehenden Grüngutcontainer einge-
worfen werden. Nachdem hier teilweise 
erheblicher Missbrauch festgestellt wurde, 
wird die Grüngutanlieferung vom Landrat-
samt weiterhin stichprobenartig überprüft. 
Bereits beim erstmaligen Verstoß gegen 
die Eigenkompostierregelung (also z.B. 
bei Anlieferung von Rasenschnitt, Laub 
u.ä., obwohl die Ermäßigung in Anspruch 
genommen wird) kann ein Bußgeldverfah-
ren eingeleitet werden.
    

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Wahl der Schöffen
In diesem Jahr fi ndet für die Geschäftsjahre 
2024-2028 wieder die Wahl der Schöf-
fen statt. Zur Zeit werden daher in allen 
Gemeinden Bayerns Vorschlagslisten erar-
beitet, aus denen dann durch einen beim 
jeweils zuständigen Amtsgericht gebilde-
ten Schöff enwahlausschuss eine Auswahl 
erfolgen wird. Schöff en sind ehrenamtliche 
Richter am Amtsgericht und bei den Straf-
kammern des Landgerichts und stehen 
grundsätzlich gleichberechtigt neben den 
Berufsrichtern. Das verantwortungsvolle 
Amt eines Schöff en verlangt in großem 
Maße Unparteilichkeit, Selbständigkeit 
und Reife des Urteils, aber auch geistige 
Beweglichkeit und – wegen des anstren-
genden Sitzungsdienstes – körperliche 
Eignung. Es kann nur von Bürgerinnen und 
Bürgern mit der deutschen Staatsangehö-
rigkeit ausgeübt werden.
Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst 
für das Amt des Schöff en zu bewerben 
oder andere geeignete Personen vorzu-
schlagen. Ihre Vorschläge können Sie bis 
31. März 2023 schriftlich oder persönlich 
bei der Stadt Grafenwöhr, Marktplatz 24, 
Erdgeschoss abgeben. Das Bewerbungs-
formular fi nden Sie auf der Homepage der 
Stadt Grafenwöhr im entsprechenden Arti-
kel unter der Rubrik Nachrichten & Aktuel-
les.

Stadtbücherei St. Michael

Kolpingstraße 1, Grafenwöhr

Email: info@stadtbuecherei-grafenwoehr.de
homepage: www.buecherei-grafenwoehr.de

Öff nungszeiten: Montag    18:30 – 19:30 Uhr
                           Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr
                           Samstag  16:00 – 18:00 Uhr

Heimatverein besucht 
Fahrradmuseum und Weinprobe
Der Heimatverein unternimmt am Samstag, 22. 
April, eine Busfahrt nach Bad Brückenau und 
Elfershausen bei Hammelburg. Im Deutschen 
Fahrradmuseum Bad Brückenau sehen sich die 
Teilnehmer unter anderem ein Fahrrad an, das 
aus der Sammlung des Grafenwöhrer Museums 
stammt. Weiter geht das Programm mit einer 
Stadtführung in Bad Brückenau. Anschließend 
geht die Fahrt weiter nach Elfershausen bei 
Hammelburg zum Weingut Hümmler, dort fi ndet 
zum Abschluss der Fahrt eine Weinprobe statt.
Treff punkt ist um 8 Uhr bei Omnibus Göttel in 
der Pressather Straße in Grafenwöhr, die Rück-
kunft um ca. 21 Uhr. 
Die Fahrt kostet 55 Euro für Erwachsene, 50 
Euro für Kinder (bis 15 Jahren). Darin enthal-
ten sind Brotzeit, Eintritt, Führungen, sowie 
die Weinprobe mit Buff et. Der Betrag ist vorab 
auf das Konto des Heimatvereins Grafenwöhr 
bei der Raiff eisenbank Grafenwöhr, IBAN 
DE96 7706 9764 0004 0105 66 unter Angabe 
der „Fahrt 2023 und die teilnehmenden Per-
sonen“ bis spätestens eine Woche vor Fahrt-
beginn zu entrichten. Eine Anmeldung unter 
info@museum-grafenwoehr.de  oder unter Tel. 
09641-8501 bzw. 09641-925605 ist dringend 
erforderlich.

VdK-Außensprechtag
VdK-Außensprechtage fi nden bis auf Weiteres 
noch nicht statt. Beratungstermin bitte telefo-
nisch mit Kreisgeschäftsstelle Weiden verein-
baren (Tel. 0961 / 389540).

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist am Mittwoch, 
01.03.2023, im „Neue Welt Kinocenter Weiden. 
Gezeigt wird die deutsche Tragikomödie 
„OSKARS KLEID?“ mit Florian David Fitz. Der 
Film handelt von einer Familie mit einem trans 
Kind, einem Vater und seinen Schwierigkeiten, 
dessen kleiner Sohn auf einmal ein Mädchen 
sein möchte Beginn 10.00 Uhr. Vorzugspreis 
4,00 €. 

„inviva“ in Nürnberg
Die „inviva“ ist ein Teil der Messe „Freizeit, 
Garten und Touristik“ vom 22.03.23 – 26.03.23 
im Nürnberger Messezentrum. Dort ist auch der 
VdK Bayern mit einem großen Stand vertreten. 
Schwerpunktthemen sind Gesundheit und Prä-
vention, Recht und Sicherheit, Barrierefreiheit 
und selbstbestimmtes Leben. Nach Vorlage des 
VdK-Mitgliedsausweises an der Kasse erhalten 
VdK-Mitglieder von Mittwoch, 22. - Freitag, 24. 
März 2023 kostenlosen Eintritt. Karten gelten 
für die gesamte „Freizeit- Messe.“

Heizölsammelbestellung
  
Auch heuer fi ndet wieder eine Heizölsam-
melbestellung der IG Spielplatz Bahnhof-
siedlung statt. Bitte um Rückmeldung bis 
spätestens 11.03.2023 bei Siegfried Schie-
der unter Tel. 655 oder 0160/95854385.
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Zeitenwende nun auch im Rathaus? Den 
Eindruck konnte man am Weiberfasching 
bekommen als die "flotten Bienen" der Stadt-
verwaltung das Bürgermeisterzimmer stürm-
ten und Edgar Knobloch an den Kragen 
wollten. Unterstützt von Imker und sonst 
Standesbeamten Holger Cibis machte Azu-
Biene Sophia Arnold mit der Krawatte ihres 
Chefs kurzen Prozess und die Bienenkönigin 
Elke Keck besetzte glatt den Bürgermeister-
sessel. 

Der Bürgermeister nahm es zumindest spon-
tan mit Humor. Bleibt zu hoffen, dass Bienen 
auch in der Folge nicht zu den bedrohten 
Arten in Grafenwöhr gehören. 

Doch damit war Knoblochs Leid des Tages 
noch nicht beendet. Die Bäckerei Kutzer hatte 
zum Weiberfasching in jeder Filiale genau 
einen Krapfen mit Senf gefüllt. Und natürlich 
erwischte das Stadtoberhaupt genau diesen 
einen von 550 ausgelieferten Krapfen in Gra-
fenwöhr. Dafür gabs dann aber einen ganzen 
Karton voll Krapfen von der Bäckerei.

Bienen stürmen Bürgermeisterzimmer

09.03.2023 um 09:00 Uhr
Unterer Markt 5, 92681 Erbendorf

Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 
werden Lebensmittel an Bedürftige ausge-
geben.
Die erforderlichen Kundenkarten erhalten 
Sie zu den Öffnungszeiten oder nach telefo-
nischer Vereinbarung.
Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 
13:00 Uhr

Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte 
Amberger Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle 
geöffnet ist, sucht ständig Sachspenden, 
z.B. Kleinmöbel, Bekleidung, Tisch-und 
Bettwäsche, Fahrräder usw.
Diese Sachen werden zu sehr günstigen 
Preisen  weitergegeben und der Erlös dient 
sozialen Zwecken.
Öffnungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 08:00 – 
13:00 Uhr und jeden ersten Samstag im 
Monat von 08:00 – 13:00 Uhr
nächster Samstagsflohmarkt : 04.03.23
Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail buergerladen-grafenwoehr@kabel-
mail.de
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Nach der Generalsanierung kann die Stadt-
halle endlich wieder für Sport und Veranstal-
tungen genutzt werden. Komplett kernsaniert 
und mit einem Glasfoyer-Anbau sowie einer 
Galerie in der Halle erweitert, präsentiert die 
Stadt ihr Schmuckstück bei einem großen 
Festwochenende von 14.-17. April mit Musik, 
Sport und Unterhaltung. 

Das Programm startet am Freitag, 14. April, 
20 Uhr, mit der Funk-Band „Clubminister“ 
und einer Afterparty ab 23 Uhr mit DJ Easy. 
An dem Abend ist Partystimmung mit einer 
großen Bar angesagt.  Der Eintritt für diesen 
Partyabend für Jung und Alt ist frei. 

Am Samstag, 15. April, 20 Uhr, wird stilvoll 
bei einem Gala-Ball gefeiert. Die OM -Big-
band sorgt für die passende Tanzmusik und 
besticht mit ihrem breiten Repertoire von 
Standardtänzen über lateinamerikanische 
Nummern bis hin zu Popklassikern und aktu-
ellen Charthits. Für Abwechslung zwischen 
den Tanzrunden sorgen Tanzeinlagen der 
Jugendtanzgruppen des SV TUS/DJK. Die 
Freaky Dancers überraschen zum Motto 
„Welcome to Rio“ und die Diamond Dancers 
führen ihren Showtanz „The Greatest Show“ 
auf. Weiterhin präsentieren Profis der Tanz-
schule Höllriegl Standardtänze.

Der Sonntag, 16. April, 19 Uhr, verspricht eine 
unvergessliche Show.  Dominik Halameks 
„Circus of Fantasy“ entführt mit atemberau-
bender Akrobatik in die fantastische Welt des 
Varietés.  Bei der Reise mit Glamour, Spaß 
und Emotion erwartet die Besucher spekta-
kuläre Kostüme, unterhaltsame Musik und 
atemberaubende Artistik von international 
erfolgreichen Künstlern.

Den krönenden Abschluss des Festwochen-
endes am Montag, 17. April, 19.30 Uhr, bildet 
kein geringerer als Kabarett-Kini und Mini-
sterpräsident mit gespaltener Persönlich-
keit - Wolfgang Krebs. Gemeinsam mit den 
Musikern der Bayerischen Löwen wird er 
im Programm „OberHammerGau“ über die 
Missstände in unserem schönen Bayernland 
wettern. Laut und zünftig rufen Krebs alias 
Stoiber, Seehofer und Söder und die Blech-
rebellen zur Revolution unterm weiß-blauen 
Himmel auf.

Der Vorverkauf ist bereits gestartet. Tickets 
für Samstag, Sonntag und Montag gibt es 
online unter www.okticket.de und vor Ort in 
den Vorverkaufsstellen Sparkasse und Rei-
sewelt. 

Die Stadt lädt die Bevölkerung herzlich ein, 
die Wiedereröffnung der Stadthalle gemein-
sam zu feiern.

www.grafenwoehr.de

Stadt feiert neue Stadthalle
Sport- und Veranstaltungshalle nach Sanierung wieder nutzbar 

Clubminister: Funk-Band mit Lokalmatador Benno Englhart an der Trompete
Bildrechte: Clubminister

OM Big Band: satter Brass Sound mit Kultur-
managerin Birgit Plößner an der Trompete, 
Bildrechte: OM Big Band

Wolfgang Krebs & Die Bayerischen Löwen: zünftiges Wort- und Musikkabarett über die 
Missstände im schönen Bayernland, Bildrechte: Severin Schweiger

Circus of Fantasy: atemberaubende Akro-
batik, Tanzeinlagen und Showeffekte im 
Varietéstil, Bildrechte: Dominik Halameks 
Circus of Fantasy
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Ökumenischer Weltgebetstag in Grafen-
wöhr am 03. März 2023 um 19 Uhr im kleinen 
Saal des katholischen Jugendheims.
Seit Jahrzehnten feiern Christen auf der ganzen 
Welt am ersten Freitag im März parallel den glei-
chen Gottesdienst. Heuer ist Taiwan das Gast-
geberland. Das Motto heißt „Glaube bewegt“. 
Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von 
ihrem Glauben erzählen Zum Weltgebetstag 
rund um den 3. März 2023 laden uns Frauen 
aus dem kleinen Land Taiwan ein, daran zu 
glauben, dass wir diese Welt zum Positiven 
verändern können – egal wie unbedeutend wir 
erscheinen mögen.  Alle sind hierzu herzlich 
eingeladen!

Ökumenischer Kreuzweg in Grafenwöhr
Herzliche Einladung am 10. März um 18.30 
Uhr (Wir starten an der Michaelskirche und  
wandern von Kirche zu Kirche, Abschluß ist im 
Stadtpark). Bei schlechtem Wetter sind wir in 
der Friedenskirche.

Ökumenischer Bußgottesdienst in Grafen-
wöhr
Zur Vorbereitung auf das Osterfest feiern die 
evangelische Kirchengemeinde zusammen mit 
der katholischen Pfarrei wieder einen ökume-
nischen Bußgottesdienst am Donnerstag, 30. 
März um 19 Uhr in der Friedenskirche Grafen-
wöhr.

Ökumenischer Ausfl ug zum Kirchentag am 
10. Juni 2023
Der AK Ökumene plant eine Fahrt zum Evan-
gelischen Kirchentag. Eine Anmeldung ist 
zwingend nötig und kann bis 17. Mai erfolgen! 
Unkostenbeitrag f. Eintritt und Fahrt ca. 50,- €.
Nähere Infos im Pfarramt Tel. 09641 / 2218 oder 
auf der Website: https://www.kirchentag.de

Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
05.03. um 10.00 Uhr Gottesdienst
12.03. um 10.00 Uhr Gottesdienst mit heili-
gem Abendmahl /ausgestaltet durch
den kleinen Bezirksposaunenchor 
19.03. um 10.00 Uhr Vorstellungsgottes-
dienst der Konfi rmanden mit Livestream - im 
Anschluß Kirchenkaff ee

Altöttingkapelle in Pressath
26.03. um 10.00 Uhr Gottesdienst -
im Anschluß Kirchenkaff ee

Gottesdienste in den Seniorenheimen
06.03. um 14 Uhr Seniorenheim Grafenwöhr
06.03. um 15 Uhr Seniorenheim Gmünd
Aktuelle Informationen über die Kirchen-
gemeinde im Netz und auf unseren Social-
Media-Kanälen:
www.grafenwoehr-evangelisch.de 

Kinderhaus Kunterbunt
Telefonnummern:
Leitung: Ines Gutt (Tel. 09641/9268793)
Kinderkrippe: 09641/9268794
Kindergartengruppen: 09641/9268795

Termine:
30.03. vormittags, Osterfeier in den Gruppen
06.04. Gründonnerstag (Brückentag)
geschlossen!
Alle aktuellen Informationen entnehmen sie 
bitte unserer Homepage: 
www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de

Krankenkommunion März
Nachdem die Krankenkommunion im Februar 
leider nicht hat stattfi nden können, bringen Pfar-
rer Fenk und Kaplan Raveendra Anfang März 
die Kommunion zu den Kranken in unserer 
Pfarrei. Sie werden sich telefonisch bei jedem 
Einzelnen anmelden und einen Termin verein-
baren.

„Durch das Dunkel hindurch“ - Lichtele-
mente in der Fastenzeit
Spuren aus Licht begegnen uns in der Fasten-
zeit jeweils in den samstäglichen Vorabend-
messen. Dabei werden die biblischen Texte mit 
besonderen „Lichtimpulsen“ angedeutet und 
hervorgehoben. Sie alle sind eingeladen, sich 
auf diese Gestaltungsform einzulassen.

Fastenessen
Am Sonntag, 19.03. fi ndet nach dem Gottes-
dienst um 10.00 Uhr, das traditionelle Fastenes-
sen im Jugendheim statt. Dabei wird auch das 
Motto der diesjährigen Misereor Fastenaktion in 
den Blick genommen. 

Tag der ewigen Anbetung
Die Pfarrei lädt am Freudensonntag „Laetare“, 
19. März, zur ewigen Anbetung in die Frie-
denskirche ein. Um 14 Uhr beten wir in der 
Kirche den Kreuzweg. Es folgt die Aussetzung 
des Allerheiligsten und besteht die Möglichkeit 
zur stillen Anbetung. Um 17:30 Uhr folgt eine 
gemeinsame Gebetszeit, die dann mit dem 
Segen um 18 Uhr endet.

Firmung
Junge Christinnen und Christen empfangen 
am Donnerstag, 23.03., das Sakrament der 
Firmung, welches von Weihbischof Reinhard 
Pappenberger gespendet wird. Zum Festgottes-
dienst, um 09.30 Uhr in der Friedenskirche, ist 
die ganze Gemeinde willkommen. 

Eine-Welt-Waren
"Die Welt von morgen wächst schon heute - Tag 
für Tag". Unser kleiner Beitrag hierzu ist der Ver-
kauf von fair gehandelten Waren, welche nach 
den Gottesdiensten am Wochenende 25./26. 
März, in der Kapelle der Friedenskirche ange-
boten werden. 

Verkauf von Palmbuschen, Osterkerzen und 
Osterlämmern
Zum Palmsonntag, 1./2. April 2023 werden vor 
den Gottesdiensten Palmbuschen verkauft. Am 
Gründonnerstag, 06.04. können handverzierte 
Osterkerzen und selbstgebackene Osterlämmer 
erworben werden. Der Erlös geht zu Gunsten 
der Mission.

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR
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EIN NETZWERK DER HILFE

im Postkeller Weiden
Leuchtenberger Str. 66

am Sa., 22. April 2023
ab 14.30 Uhr
• mit Tombola

Selbsthilfegruppe

Schlaganfallbetro�ener
in Weiden und Umgebung e.V.

Vortrag
Auf in ein glückliches, 
stressfreies & 
leichtes Leben
von Corinna Bauer 
(Coach & Wirtscha�spsychologe)

Mit musikalischer Begleitung
Eintritt frei 

www.schlaganfall-weiden.de
„Die Selbsthilfegruppe wird gefördert durch die gesetzlichen Krankenkassen 
und deren Verbände in Bayern.“ 

Lustige Sketche aus dem Leben

PROGRAMM 

Feiern Sie mit uns
20 Jahre

Zoiglbier, deftige Brotzeiten und gute Stim-
mung waren beim CSU-Ortsverband ange-
sagt. 60 Anhänger der "Zoigl-Gastlichkeit" 
konnte CSU-Ortsvorsitzende Anita Heßler 
zur Fahrt zum „Brucksaler“ in Neustadt 
begrüßen. Ein besonderer Willkommensgruß 
galt Bürgermeister Edgar Knobloch, den 
Stadtratskollegen sowie Susanne Schnabel 
und den Damen der Frauenunion. Wirtin Ker-
stin Lang, eine gebürtige Grafenwöhrerin, 
freute sich besonders über den Besuch und 
begrüßte zusammen mit ihren Vater Hans die 
Gäste. Frisches süffi  ges Zoiglbier, schmack-
hafte Brotzeiten und das ein und andere 
Verdauungsschnapserl wurden in der gemüt-
lichen Atmosphäre der Zoiglstube serviert.

Mit ihren Akkordeons sorgten Hans Heindl 
und Gerald Morgenstern für Stimmung und 
luden zum Mitsingen und Mitschunkeln ein. 
Viel zu Lachen gab es mit von den Musikern 
und Gästen dargebotenen Witzen und Trink-
sprüchen. Im Laufe des Abends gewährte 
die Wirtsfamilie auch einen Blick in den im 

Gelungener Zoigl-Abend beim Brucksaler

vergangenen Jahr neu eröff neten Eventsta-
del der ein Glanzlicht der Gastronomie in der 
Kreisstadt ist.

Aufgrund der großen Nachfrage bietet das 
Musical-Team eine Zusatzvorstellung am 
Samstag, den 25.03.2023 um 19:30 Uhr, an. 

Alle anderen Tage sind bereits ausverkauft. 

Wer also den kleinen, grünen Drachen und 
seine Freunde im Jugendheim noch sehen 
möchte, muss schnell sein und sich Karten 
sichern. 

Karten gibt es bei Lotto Bernhardt oder per 
Mail an tickets@sinfalta-musicalteam.de.

Zusatzvorstellung 
für das Musical 

„Tabaluga und das 
verschenkte Glück“

Zoigl-Glückseeligkeit und gute Stimmung herrschte beim Zoiglabend der CSU beim Bruck-
saler in Neustadt. CSU-Ortsvorsitzende Anita Heßler und die Gäste freuten sich über einen 
gelungenen Abend.
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WIEDERERÖFFNUNG
STADTHALLE GRAFENWÖHR
14. - 17. April 2023
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr
CLUBMINISTER: Party-Abend
danach ab 23 Uhr: After-Party mit DJ Easy
Eintritt frei

Samstag, 15.04.2023, 20:00 Uhr
GALA-BALL mit der OM Big Band
Auftritt Tanzgruppen SV DJK/TUS, Ltg. Tina Neuber

Freaky Dancers (Showtanz „Welcome to Rio“)
Diamond Dancers (Showtanz „The Greatest Show“)

Auftritt Tanzschule Höllriegl
Tickets unter www.okticket.de

Sonntag, 16.04.2023, 19:00 Uhr
CIRCUS OF FANTASY: Varieté- und Akrobatik-Show
Tickets unter www.okticket.de

Montag, 17.04.2023, 19:30 Uhr
WOLFGANG KREBS UND DIE BAYERISCHEN LÖWEN
OberHammerGau: Kabarett
Tickets unter www.okticket.de

gemeinsam. Kultur. erleben.
www.grafenwoehr.de

Einblicke in den Wasserturm

Museum ermöglicht Führung im Wahrzeichen 

Das Wahrzeichen von Grafenwöhr ist seit 
vielen Jahren nicht für die Öff entlichkeit 
zugänglich, da es innerhalb des Militärge-
ländes liegt. Das Museum ermöglicht es 
nun der Bevölkerung bei einer Führung mit 
Gerald Morgenstern und Johannes Plößner 
einen Blick in den Wasserturm zu werfen. 
Die erste Tour fi ndet am Montag, 3. April, 
18.00 Uhr statt, der zweite Termin ist Frei-
tag, 5. Mai, 16.30 Uhr. Treff punkt ist jeweils 
an der Evangelischen Kirche, dann geht es 
zu Fuß über die Wache 1 zum Wasserturm.  
Dort erfahren die Teilnehmer die Geschichte 
des Bauwerks und die heutige Nutzung mit 
Konferenzraum und Ausstellungsräumen 
zur Historie des Truppenübungsplatzes. Im 
Obergeschoss können die Besucher den 
Ausblick über den Truppenübungsplatz und 
die Stadt Grafenwöhr genießen. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Festes Schuhwerk 
und Trittsicherheit sind unbedingt erforder-
lich,  Gebühr 6 Euro. Anmeldungen für 3.4. 
spätestens 23. März bevorzugt per Mail unter 
info@museum-grafenwoehr.de oder Tel. 
09641-8501 bzw. 09641-925605. Bei der 
Anmeldung ist die Passnummer sowie das 
Geburtsdatum und der vollständige Name 
der Teilnehmer anzugeben, bei der Führung 
ist der Pass mitzuführen. Eine Teilnahme 
ohne Voranmeldung ist nicht möglich. 

www.museum-grafenwoehr.de

Die einstige Burg am Annaberg

Führung zur Sonderausstellung im Museum

Als Abschluss der Sonderausstellung „Für 
die Nachwelt bewahrt“ lädt  das Kultur- und 
Militärmuseum anlässlich seines 90-jähri-
gen Bestehens am Sonntag, 12. März, zu 
einer Führung auf den Annaberg mit Matthias 
Helzel ein. Der Burgenforscher aus Eschen-
bach hat sich der Geschichte der einsti-
gen Burg auf dem Annaberg angenommen 
und diese aus spärlichem Quellenmaterial 
modellhaft rekonstruiert. Damit ist erstmals 
in der Forschung eine 3D-Ansicht der Burg 
vorhanden. Das Modell sowie die Ansicht des 
einstigen Stadtschlosses sind in der Sonder-
ausstellung zu sehen. Die Tour startet am 
Museum und geht dann zum Annaberg zu 
den Mauerresten und wieder in den Muse-
umshof zum Standort des einstigen Schlos-
ses zurück. Der Eintritt ist frei, Anmeldung 
unter Tel. 09641-8501 oder 925605 erbeten. 
Treff punkt ist um 14 Uhr im Museum. 

www.museum-grafenwoehr.de
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Das Kultur- und Militärmuseum lädt am Sonn-
tag, 26. März 2023, von 12 - 17 Uhr wieder 
zum traditionellen kunsthandwerklichen 
Ostermarkt ein. Im malerischen Innenhof 
bieten Kunsthandwerker ihre österlichen 
Waren feil. Handwerkliche Kleinode sind 
auch die Arbeiten der Schnitzergemeinschaft 
und Klöpplergruppe aus Grafenwöhr, die sich 
von den Besuchern bei der Herstellung über 
die Schulter schauen lassen. Neben Dekosa-
chen für Haus und Garten, Kräuterprodukten, 
Schmuck, Vogelhäuschen, Handarbeiten und 
Wellnessartikeln, gibt es Osterkerzen, Oster-
eier, Wein aus Grafenwörth sowie Bratwür-
ste, Kaffee und ein großes Kuchenbuffet im 
Angebot. Kinder dürfen selbst aktiv werden 
und Osterkerzen und Ostereier basteln. Der 
Eintritt zum Ostermarkt ist frei.

www.museum-grafenwoehr.de

Zur Osterzeit erfreut die Autofahrer auf der 
Durchgangsstraße alljährlich der reichlich mit 
Eiern geschmückte Sudhausbrunnen am Fuß 
des Annabergs. Verantwortlich dafür ist seit 
einigen Jahren der Heimatverein, der sich vor 
über hundert Jahren als Verschönerungsver-
ein gegründet hatte. „Wir greifen damit auf 
unsere Traditionen zurück und tragen zur 
Verschönerung der Stadt in der Osterzeit 
bei“, erläutert Vorsitzende Angela Biersack 
die Aktion. Mit großem Engagement hat die 
Arbeitstruppe des Heimatvereins auch in 
diesem Jahr wieder Hand angelegt und Eier 
ausgetauscht und erneuert, damit der Oster-
brunnen wieder in voller Pracht erstrahlt. 

Für einen gelungenen Start in den Früh-
ling sorgt der Heimatverein zudem mit dem 
Ostermarkt am 26. März im Museum. Von 
12-17 Uhr gibt es im Innenhof des Kasten-
hauses kunsthandwerkliche Osterwaren wie 
Kerzen, Dekoration oder Schmuck im Ange-
bot. Der Eintritt ist frei.

www.museum-grafenwoehr.de

Ostermarkt bringt Frühling ins Museum

Blickfang zur Osterzeit
Heimatverein schmückt Osterbrunnen

am 16.06.2023 ab 10:00 in der Druckerei
ab 17:00                im Festzelt

am 16.06.2023am 16.06.2023 ab 10:00 in der ab 10:00 in der DruckereiDruckereiDruckerei

Für Speisen und Getränke ist gesorgt!

Vorankündigung
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Jahreshauptversammlung 
TSV Gmünd e. V.

Die Mitglieder des TSV Gmünd e. V. sind zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung, am 
Freitag den 10. März 2023 um 19 Uhr, in 
die Florianstube Gmünd eingeladen.
Vorläufi ge Tagesordnung
1. Eröff nung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll der letzten JHV
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Hauptkassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Beschlussfassung über Anträge
7.1 Anpassung der Mitgliedsbeiträge
8. Grußworte
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Bildung eines Wahlausschusses
11. Neuwahlen
12. Sonstiges
Anträge müssen spätestens 2 Tage vor der 
ordentlichen Mitgliederversammlung schrift-
lich beim 1. Vorsitzenden eingegangen sein.

gez. Markus Schatz
(1. Vorstand)

Musikalische Früherziehung jeden Diens-
tag um 16.00 bis 16.45 Uhr für die Anfänger 
und  von 16.45 bis 17.30 Uhr für die Fortge-
schrittenen.  

Musikunterrichte am Klavier, Akkordeon, 
Knopfakkordeon (Bajan), Steirische Har-
monika, Keyboard, Blockfl öte, Querfl öte,
Gesang, Gitarre, E Gitarre sind jeden Schul-
tag mit Abholung und wieder Zurückbringen
von der Off enen Ganztag Schule Betreuung
(OGS) möglich. Unterrichtsräume in der Kol-
pingstraße (Kellergeschoss).

Am 7. 3.  und am 28. 3.  um 18.30 Uhr jeweils 
Probe für die Steirische Harmonika und die 
Akkordeon Gruppe.

Einmal im Monat  Musikprobe für die Veeh - 
Harfen - Gruppe.

Neuanmeldung und weitere Infos unter 
Nummer 0175 2132191  bei der Dipl. Musik-
lehrerin Lilia Gette oder auf der  Homepage  
http://klingene-toene.de

Am Samstag, den 01.04.23 fi ndet der Spiel-
zeugbasar des Elternbeirats im Kindergarten 
St. Josef, Hütten statt. Anbieternummern, 
für Familien, die Platz für neue Spielsachen 
schaff en wollen, können unter der email 
post@kita-huetten.de angefordert werden. 
Die Anmelder erfahren alle Infos per Ant-
wortmail. 15% des Umsatzes gehen an die 
Organisatoren bzw. an den Kindergarten. 
Am Samstag, den 01. April von 13 – 15 Uhr 
kann sich nach Herzenslust mit gut erhal-
tenen Spielwaren, Büchern, Brettspielen, 
Outdoorartikeln, Cds oder DVDs für Kinder 
eingedeckt werden. Einlass für Schwangere 
ist bereits ab 12 Uhr. 

Beliebter 
Spielzeugbasar 
ist am 01. April

SPIELZEUGBASAR
Hütten

Samstag, 1.4.2023
von 13 - 15 Uhr

Einlass für Schwangere ab 12 Uhr
Kuchenverkauf (nur zum Mitnehmen)

Warenannahme: Freitag, 31.3.2023 von 18 - 19 Uhr
Spielwaren, Brettspiele, Outdoor- Artikel, Bücher, CDs, DVDs,...

Warenausgabe: Samstag, 1.4.2023 von 17 - 17:30 Uhr

15% vom Erlös geht zu Gunsten des 
Elternbeirats vom Kindergarten 

St. Josef, Hütten

Nummernvergabe und
Infos unter:

post@kita-huetten.de

Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits 
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!
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Einladung
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR STADT 
GRAFENWÖHR
AM FREITAG, 31. MÄRZ 2023, 
BEGINN 19:00 UHR
IM FEUERWEHRGERÄTEHAUS,
THUMBACHSTR. 73, 
92655 GRAFENWÖHR, 
Die Einladung zur Jahreshauptversammlung 
erfolgt nach §8 der gültigen Vereinssatzung 
an alle Mitglieder der Feuerwehr und des 
Spielmannszuges.
Vorläufi ge Tagesordnung:
1. Eröff nung und Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Verlesung des Protokolls der letzten
    Jahreshauptversammlung 
5. Bericht des 1. Vorsitzenden 
6. Bericht des Kommandanten 
7. Kassenbericht 
8. Entlastung des Kassiers sowie der 
    Vorstandschaft 
9. Bericht des Jugendwartes 
10. Bericht des Spielmannszuges 
11. Wahl der Vorstandschaft und des 
      Verwaltungsrates 
12. Ansprache der Gäste 
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Grafenwöhr im Februar 2023
Alexander Richter 

Erster Vorsitzender der 
Freiwilligen Feuerwehr Grafenwöhr e. V. 

30 Jahre
Malermeisterbetrieb
Zintlhammer 37 92690 Pressath

Tel.: 0 96 44 / 91 81 41 � Fax: 91 83 953 � Mobil: 01 70 / 35 10 314

• Fassadenanstriche
• Strukturputze • Feinputze
• exclusive Wandbeläge
• Diamant- und Goldeffekt u.v.m.
• Verkauf von Farben, Putzen, Lacken und Lasuren

Hausmeisterservice - Ab� ussreinigung

Zum Rennsteig 7
92655 Grafenwöhr
E-Mail: tuc.bernhard@web.de

Fax:  09641-925856
Mobil:  0160-7505208

Der
Fa

ch
m

an

n rund um Haus und
Garten

Dienstleistungen
BERNHARD

Die Bayerische Staatsministerin für Familie, 
Arbeit und Soziales, Ulrike Scharf ist die Red-
nerin des diesjährigen Josefi - Frühschoppen. 
Am Sonntag, 19. März 2023 um 10 Uhr lädt 
der CSU-Ortsverband in das „Hotel zur Post“ 
ein. Stimmkreisabgeordneter Tobias Reiß hat 
die prominente Rednerin vermittelt, Ulrike 
Scharf ist auch die Landesvorsitzende der 
bayerischen Frauenunion.  

Nach dreijähriger Corona-Zwangspause 
fi ndet die traditionsreiche Veranstaltung 
heuer zum 49. Mal statt. Stets waren Minister, 
darunter auch  der jetzige Ministerpräsident 
Dr. Markus Söder als Gesundheitsminister im 
Jahr 2010, Fraktionsvorsitzende und Staats-
sekretäre Redner beim Josefi - Frühschop-
pen. 

Josefi -Frühschoppen mit 
Staatsministerin Ulrike Scharf 

Besondere Einladung zum Josefi  ergeht an 
alles Josefas und Josefs, die am 19. März 
auch ihren Namenstag feiern. Die Besucher 
sind zu einer Freimaß und einer Weißwurst-
brotzeit eingeladen.

guenther@ahhammergmuend.brk.de

· Vollstationäre
 Pfl ege

· Kurzzeitpfl ege

· tägliche
 Betreuung
 durch Alten-
 therapeutin 

Staatsministerin Ulrike Scharf spricht beim 
Josefi -Frühschoppen der CSU

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

03944/36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Jahreshauptversammlung 
der Frauenunion

Am Samstag, 18. März 2023 lädt die Frau-
enunion zur Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen ein. 
Treff punkt ist um 13 Uhr an der Stadthalle, 
Bürgermeister Edgar Knobloch führt durch 
die neu renovierte Halle.
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Mit Heinz Asam
Dankbar blickt Heinz Asam auf sein Leben 
zurück. Obwohl das Schicksal bei Kriegs-
ende in seiner Familie grausam zugeschla-
gen hat und auch er selbst lange Zeit im 
Klinikum verbringen musste, freut sich der 
Anfang März 81 Jahre alt gewordene Grafen-
wöhrer über die danach harmonisch verlau-
fenen Jahre.  Familie, Musik und Sport haben 
sein Leben geprägt.
Familie ausgelöscht
Zur Welt gekommen ist Heinz Asam 1942 als 
mittleres der drei Kinder in den Wohngebäu-
den der Heeres-Gärtnerei, nahe der heutigen 
Wache 3. Die Familie wurde mit Kriegsende 
zerstört, als sowohl Mutter Meta als auch 
Bruder Helmut und die damals sechs Monate 
alte Schwester Anneliese bei der 2. Angriffs-
welle der Bombardierung Grafenwöhr ums 
Leben gekommen sind. „Ich überlebte nur, 
weil ich nach der ersten Bombenwelle ausge-
rissen bin und nicht mit der restlichen Familie 
zurück in unsere Wohnung wollte“, erzählt 
Heinz Asam von diesen traurigen Stunden. 
Doch auch er wurde verletzt und musste 
längere Zeit in der Kinderklinik Bayreuth ver-
bringen. Nach der Genesung war zunächst 
eine Pflegefamilie in Bayreuth seine neue 
Heimat. Da es keine Verbindung zum Vater 
gab, war der aus dem Krieg heimgekehrte 
Onkel Walter Asam, der spätere langjährige 
Bürgermeister, einziger Verwandter. Der 
suchte in Grafenwöhr eine neue Pflegestelle. 
Nachdem die erste nicht gepasst hat, kam 
Heinz zu der alleinerziehenden Anna Hei-
denblut, die im Geismannskeller wohnte und 
selbst zwei Töchter hatte. “Dort habe ich es 
sehr gut gehabt“ ist Heinz Asam heute noch 
dankbar für diese Aufnahme. Im „Goaskel-
ler“ aufgewachsen, später in die Kreuzäcker 

umgezogen, verbrachte er auch seine acht-
jährige Schulzeit in Grafenwöhr.
Der mittlerweile Jugendliche hatte großes 
Interesse entwickelt an technischen Dingen. 
Bei der Autowerkstatt Witt wollte er Autome-
chaniker lernen, doch war dafür kein Platz 
frei. Dann nahm Asam ein alternatives Ange-
bot an und ließ sich in der gleichen Firma 
zum Tankwart ausbilden. „Da musste man 
sich auch mit Fahrzeugen auskennen, leichte 
Fehler sehen und hören und die Kunden 
bedienen. Teilweise durfte ich auch in der 
Werkstatt aushelfen“, erzählt Heinz Asam 
von seiner Ausbildung. Da aber nach der 
Lehre der Monatslohn nur 105 DM betrug, 
suchte sich der junge Mann eine andere 
Arbeit. Dabei führte ihn sein Weg 1960 
ins Lager:  Zunächst auf die Bowlingbahn, 
dann zum NCO-Club, wo ihm besonders 
die Livebands imponierten. Die Liebe zur 
Musik wurde durch die Rockbands im Metrop 
noch gesteigert. „Wenn ich das einmal errei-
chen könnte“, war nun sein heimliches Ziel.  
Zusammen mit Josef Brunner lernte er bei 
dessen Onkel Willi Brunner die Klarinette zu 
spielen. Das hörte sich schnell gut an und 
so kaufte er sich auch noch ein Saxophon. 
Mit beiden Instrumenten war er nach kurzer 
Zeit vertraut und prompt half er in den frühen 
60iger Jahren bei etlichen Bands aus. Auch 
bei der Stadtkapelle stieg er als neues Mit-
glied ein.
Abenteuer Profimusiker
Die Musik war soweit in sein Leben vorge-
drungen, dass er die Arbeit kündigte, sich in 
den Zug setzte und sich einigen Berufsmu-
sikern, darunter zwei Österreichern, in Lud-
wigsburg anschloss. Die hatte er bei ihren 
Auftritten in Grafenwöhr kennengelernt. 
„Man muss sich vorstellen, ich bin einfach 
abgehauen, ohne genau zu wissen was auf 
mich zukommt“, langt er sich heute an die 
Stirn. Nach kurzem Zusammenspiel wurde 
die Band „Partners“ gegründet und in Bam-
berg das erste Engagement angenommen. 
Es folgten Stationen in ganz Deutschland und 
den benachbarten Ländern. Nürnberg, Kiel, 
Göppingen, Hamburg, Dortmund, Essen, 
Seefeld und St. Johann (beides Österreich), 
Enschede (Holland) und Basel (Schweiz) 
waren ebenso Stationen wie in den heimatli-
chen Gefilden Grafenwöhr und Amberg. „Die 
Engagements dauerten zwischen vier und 
zwölf Wochen. In dieser Zeit stehst du jeden 
Tag auf der Bühne und spielt jeden Tag das 
gleiche. Manche Hits kannst du dann nicht 
mehr hören, wenn du sie, wie in Seefeld, 
täglich mehrmals anstimmen musst“, blickt 
Heinz Asam auf diese „wilde Zeit“ zurück. 
Zwischenzeitlich schloss sich mit Reinhold 
Müller ein weiterer Grafenwöhrer der Band 
an, nachdem der bisherige Schlagzeuger 
ausgeschieden ist. Das Leben als Profimusi-
ker beendete Heinz Asam 1969 mit der Auf-
lösung der Band.
Das war auch gut so, denn zwischenzeitlich 
hatte er seine Ilse kennengelernt und heira-
tete diese 1970. Der musikalische Schwer-
punkt lag nun bei der Stadtkapelle und nur 
kurz darauf bei der mit den Grafenwöhrer 
Youngstern Gerald Morgenstern, Wolfgang 
Pirkl, Michael Walberer und Hubert Ohla, 
gegründeten Musikgruppe die sich eben-

falls „Partners“ nannte. Einen Arbeitsplatz 
fand Asam wieder im Lager, zunächst beim 
Motorpool, dann beim Postingineer und ab 
1974 bei der Bundeswehr. Dort gehörte er 
dem Verbindungskommando an und war bis 
zu seinem Eintritt ins Rentnerdasein 2007 als 
Betriebsstoffwart tätig.
Glückliche Großeltern
Die Familie Asam wohnte mit ihren beiden 
Töchtern Barbara und Susanne fast 30 Jahre 
lang in der Pechhofer Straße, ehe sie 2000 zu 
den Wurzeln in den Geismannskeller zurück-
kehrte. Schade findet das Rentnerpaar nur, 
dass beide Töchter im Großraum München 
ihre Bleibe fanden und somit zu den Treffen 
eine satte Wegstrecke zu bewältigen ist. 
Aber spätestens, seit mit Hannah das erste 
Enkelkind zur Welt kam, sind für Opa und 
Oma diese Fahrten keine Strapazen mehr. 
Auch musikalisch trat Heinz Asam kürzer und 
beendete 2022 seinen Einsatz in der Stadt-
kapelle. „Nach Corona wollte ich nicht mehr 
anfangen“, beschreibt er diesen Schritt. Das 
heißt aber nicht, dass die Instrumente jetzt 
vor sich hinrosten. Denn ganz lässt ihn die 
Musik nicht los: „Sporadisch juckt es mich 
schon noch, dann spiele ich für mich.“
Für Heinz Asam bedeutete aber auch der 
Sport sehr viel. Mit Skifahren, Tennis, AH-
Fußball und Kegeln war er das ganze Jahr in 
Bewegung. Obwohl diese Ambitionen immer 
mehr zurückgefahren wurden, ist ihm nicht 
langweilig. Dafür sorgen die neu hinzugekom-
mene Gartenarbeit und natürlich Hannah.

Sechs Fragen an
Heinz Asam

1. Was macht Grafenwöhr für Sie beson-
ders lebenswert?
Weil es eine multikulti Stadt für alle Nationen ist.
2. Wo ist für Sie das schönste Fleckchen 
in Grafenwöhr?
Für mich ist der Geismannskeller der schön-
ste Platz. Da bin ich geboren und aufgewach-
sen. Ich bin dahin zurückgekehrt, um dort 
meinen Lebensabend zu verbringen.
3. Was vermissen Sie in Grafenwöhr. Was 
sollte verbessert werden?
Die kleinen Geschäfte, alte Biergärten und 
ein gemütliches Kaffee. Die Verkehrsin-
seln könnten schöner bzw. bunter gestaltet 
werden.
4. Wie finden Sie das Angebot für Freizeit 
und Kultur in Grafenwöhr?
Ich finde, dass ein vielseitiges Angebot für 
alle Altersgruppen geboten ist.
5. Welche Sehenswürdigkeiten würden 
Sie einem Besucher in Grafenwöhr (oder 
der näheren Umgebung) unbedingt 
zeigen?
Annaberg, Schönberg mit Naturbühne, Mili-
tärmuseum und natürlich eine Lagerrund-
fahrt machen.
6. Mit wem würden Sie gerne eine Tasse 
Kaffee trinken?
Mit Klaus Doldinger, einem Künstler und 
Jazzer auf seinem Saxophon.
Text: Willi DötschMusiker Heinz Asam in seinem Element.  

Bild: privat
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"Grafenwöhr Helau!" hieß es am Sonn-
tagnachmittag am Marktplatz. CSU, 
Frauen-Union und Junge Union hatten zum 
Kinderfaschingszug rund ums Rathaus gela-
den. Über 100 Mädchen und Buben mitsamt 
Eltern, Großeltern, Onkeln, Tanten und was 
sonst dazugehört hatte sich versammelt. 
Unter dem Blick von hunderten Zuschauern 
zogen die Kinder teilweise mit Elektro- Tret-
fahrzeugen und Anhängern zwei Runden um 
Rathaus, Markt- und Marienplatz.

Hielt das Wetter anfangs noch aus, ließ Petrus 

CSU-FU-JU Kinderfaschingszug trotzt dem Wetter

Die SV-Tanzmädels begeisterten mit ihren Darbietungen am Markt-
platz die kleinen und großen Maschkerer die trotz des Regens ihren 
Spaß hatten. 

Zwei Runden ging´s mit dem Kinderfaschingszug ums Rathaus. 

es dann aber doch in Strömen schütten. Der 
Stimmung tat das Wetter keinen Abbruch. Die 
vielen verkleideten Kinder sammelten begei-
stert Bonbons, Schokolade und Lutscher ein 
und waren von ihren Eltern kaum in Zaum zu 
halten. Mit dabei: Das Hüttener-Prinzenpaar 
Josef I. und Petra I. sowie die Tanzmädels 
der SV Grafenwöhr, die gleich zwei Tanzein-
lagen darboten und so manche der Kids beim 
"Macarena" mittanzen ließ. 

Frauen-Unions-Vorsitzende Susanne Schna-
bel, CSU-Chefin Anita Heßler, JU-Vorsitzen-

der Stefan Pappenberger und ihre Helfer 
waren zufrieden mit dem Nachmittag und 
auch Bürgermeister Edgar Knobloch freute 
sich über den Erfolg: „Wir sind froh über die 
große Beteiligung trotz des schlechten Wet-
ters.“, so Susanne Schnabel. Der Kinder-
faschingszug soll übrigens keine einmalige 
Sache gewesen sein, sondern nun regel-
mäßig stattfinden. Dann aber hoffentlich bei 
besserem Wetter, hoffen nicht nur die Orga-
nisatoren.

Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, den 03.03.2023 findet der Weltge-
betstag 2023 der Frauen zum Thema „Taiwan“ 
statt. Beginn ist um 19.00 Uhr mit einem Got-
tesdienst im großen Saal im  Jugendheim 
Grafenwöhr. Anschließend gemütliches Bei-
sammensein.
Frauen aller Konfessionen sind dazu herzlich 
eingeladen.

Trauercafé
Am Dienstag, den 14.03.2023 ist um 14.00 Uhr 
im kleinen Jugendheimsaal Zusammenkunft der 
Teilnehmer am Trauercafé. Hierzu ergeht herz-
liche Einladung.
Seniorennachmittag mit Krankensalbung
Herzliche Einladung ergeht am Dienstag, den 
21.03.2023 zum Seniorennachmittag mit Kran-
kensalbung. Beginn ist um 14.00 Uhr.
Im Anschluss laden wir, aus gegebenem 
Anlass, zu einem Vortrag von Martin Berendt, 
PI Eschenbach, über das Thema „Betrüger am 
Telefon“ ein. Alle Interessierten, auch Nichtmit-
glieder, sind dazu willkommen.
Küchlbacken mit Florian Pappenberger
Am Samstag, den 18.03.2023 laden wir zum 

Küchlbacken mit Bäckermeister Florian Pap-
penberger ein. Beginn ist um 13.00 Uhr im 
Jugendheim Grafenwöhr.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir 
um Anmeldung bis zum 11.03.2023 bei Frau 
Rosalinde Hacker, Tel.: 582.
5 Tage Erholungsurlaub in Südtirol
Zu einer abwechslungsreichen und interessan-
ten Erholungsfahrt nach Südtirol in der Zeit vom 
06. – 10.09.2023 laden wir herzlich ein. Die 
Anreise erfolgt über Regensburg – München 
– Brenner in die alte Bischofsstadt Brixen. Ein 
abwechslungsreiches Programm mit Wande-
rung, Besuch Schloss Trauttmansdorff, Bozen 
zu Fuß entdecken erwartet uns im Laufe der 
Reise.
Nähere Information sowie die Anmeldung bei 
Frau Hilde Haupt, Tel.: 3148
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D a n k s a g u n g

Wir danken allen von ganzem Herzen, die sich uns durch tröstende Worte 
in dieser schweren Zeit verbunden fühlten und unseren lieben Ehemann, 
Vater, Groß- und Urgroßvater auf seinem letzten Weg begleiteten.

Unser besonderer Dank gilt:
- Herrn Pfarrer Uschold für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
- Frau Dr. Lippiotta für die musikalische Umrahmung
- Herrn Helmuth Wächter, sowie B.L.V.-Präsident Wenzel Bradac aus 
  München für die tröstenden Worte
- der FFW Grafenwöhr mit Stadtkapelle für die Begleitung
- dem BRK Notdienst für das schnelle Eingreifen
- dem Bestattungsinstitut Schmitz für die Organisation
- allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn für das letzte
  ehrende Geleit
Grafenwöhr, im Februar 2023  In stiller Trauer
     Erika Renner, Ehefrau mit Familie
Danke für die Spenden an das Tierheim Weiden.

Peter Renner
† 28. Dezember 2022
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allen, die unserer guten Mutter im Leben und besonders in ihren 
letzten Tagen in Zuneigung und Freundschaft verbunden waren.

Es hat uns tief berührt, mit welcher Selbstverständlichkeit und 
liebevoller Zuwendung Freunde und Nachbarn, Pflegedienst 
Caritas und Malteser-Hospitz, die Arztpraxis Dr. Tilgener/Schultes 
und H.H. Pfarrer Fenk jederzeit freundlich, kompetent und 
zugewandt geholfen haben und einfach immer für uns da waren. 

Ein Geschenk, das wir dankbar annehmen durften und nie 
vergessen werden. 

Grafenwöhr, im Februar 2023 

Von Herzen 
Vergelt̀ s Gott

In lieber Erinnerung an Frau

Edith Spahn
geb. Schindler

* 22. August 1927
† 27. Januar 2023 Erich Spahn und Gabi Hopf 

mit Familien

Hermine
Ludwig

FAM. LUDWIG
Grafenwöhr im Januar 2023
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für eine stumme Umarmung,
für ein tröstendes Wort,
gesprochen oder geschrieben,
für alle Zeichen
der Freundschaft und Liebe.

An das BRK-Heim Gmünd und 
die Praxis Dr. Tilgener & Schultes

Letzter Einsendetag:
für Vereinsbeiträge 21. März 2023
für Anzeigen 23. März 2023

Nächster Erscheinungstag:
1. April 2023

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwal-
tung, Stadtverband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann-
keine Haftung übernommen werden.
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet:
http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Johann Hutzler, Tel. 0 96 41 / 432
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
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5 Ausbildungsberufe zum 
September 2023 angeboten 
Auf ihr Berufsausbildungsprogramm legt 
die U.S. Armee in Grafenwöhr schon immer 
besonders großen Wert. Junge, motivierte 
Menschen bringen frischen Wind und neue 
Ideen in den Betrieb und leisten mit ihren 
modernen Ansichten, ihrer Kreativität und 
ihrem Know-How einen bedeutenden Beitrag 
zum Unternehmenserfolg. Bereits seit dem 
Jahre 1998 ist die U.S. Armee ein IHK-zer-
tifizierter Ausbildungsbetrieb und hat schon 
über 100 junge Leute ausgebildet.

Mit ihrem Slogan “We train to retain” vermit-
telt die U.S. Armee eine wichtige Botschaft: 
Junge Menschen sollen auch nach ihrer 
Berufsausbildung im Unternehmen gehalten 
werden. Als Anreiz wird einiges geboten. So 
können sich die Auszubildenden über eine 
Übernahmegarantie mit einem befristeten 
Vertrag (2 Jahre) freuen. In dieser Zeitspanne 
wird ein sicherer Arbeitsplatz geboten, sowie 
die Möglichkeit, sich intern und vollkommen 
abteilungsunabhängig auf eine unbefristete 
Stelle zu bewerben.  Die Arbeitsbedingun-
gen sind tariflich geregelt und bieten unter 
anderem 30 Tage Urlaub, ein attraktives Ver-
gütungspaket, Weihnachts- und Urlaubsgeld 
(zusammen entsprechend ein 13. Monats-
gehalt), zusätzlich 10 freie Tage im Jahr 
(nämlich alle amerikanischen Feiertage), 
arbeitgeberfinanzierte betriebliche Alters-
versorgung (Allianz Gruppenversicherung), 
vermögenswirksame Leistungen, kostenlose 
Nutzung der Fitnesseinrichtungen der U.S. 
Armee während der Arbeitszeit (im Rahmen 
des betriebsinternen Fitnessprogrammes) 
und die Möglichkeit, die Kantinen und den 
Food Court zu besuchen. Zudem gibt es ein 
großzügig ausgestaltetes Auszeichnungs-
programm für lange Dienstzeiten und über-
ragende Leistungen. Von diesem profitieren 
bereits die Auszubildenden: So bekommen 
alle für das Bestehen der Zwischenprüfung 
250 Euro und für das Bestehen der Abschluss-
prüfung sogar 500 Euro Prämie. Das Ange-
bot der U.S. Armee kommt an – 8 von 10 
Auszubildenden bleiben nach ihrer Berufs-
ausbildung dauerhaft bei der U.S. Armee 
beschäftigt.

Dieser Erfolg begründet sich nicht zuletzt 
auch in den herausragenden Karrieremög-
lichkeiten, die die U.S. Armee bietet. Denn 

Das Berufsausbildungsprogramm 
der U.S. Armee in Grafenwöhr

nach abgeschlossener Berufsausbildung 
stehen den jungen Menschen viele Türen 
offen. Der Truppenübungsplatz Grafenwöhr 
ist das modernste und größte Übungsareal 
der U.S. Armee außerhalb der USA. Die 
Einsatzmöglichkeiten für deutsche Zivilan-
gestellte sind dementsprechend vielfältig 
und breitgefächert. Viele langjährige Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter waren schon in 
den unterschiedlichsten Bereichen beschäf-
tigt und hatten schon ganz unterschiedliche 
Positionen inne. Getreu dem Motto “life-long 
learning” unterstützt die U.S. Armee die 
berufliche Weiterbildung in ganz besonders 
hohem Maße. Es gibt ein umfangreiches, 
internes Weiterbildungsprogramm mit einer 
Vielzahl an Schulungen. Einige dieser Schu-
lungen sind mit einer Geschäftsreise in die 
USA verbunden, was den Lernerfolg noch-

mals deutlich verstärkt. Weiterbildungen 
schaffen Qualifikationen – diese wiederum 
schaffen die Grundlage, sich auf höhere 
Stellen zu bewerben. Viele der deutschen 
Zivilangestellten machen auf dem Truppen-
übungsplatz Karriere und sitzen in hohen 
Positionen.

Um den Altersdurchschnitt im Betrieb zu 
senken und um einen wertvollen Beitrag für 
die Zukunft des Truppenübungsplatzes zu 
leisten, werden auch zum September 2023 
wieder Auszubildende gesucht, die Freude 
an der Arbeit in einem internationalen Umfeld 
haben und die Zusammenarbeit im Team 
schätzen.

Freie Ausbildungsplätze zum 
01. September 2023 als:

- Kaufmann/ Kauffrau für Büromanagement 
mit Zusatzausbildung Fremdsprachenkorre-
spondent/in

- Fachinformatiker/in Systemintegration

- Elektroniker/in Fachrichtung Energie- und 
Gebäudetechnik

- Metallbauer/in Fachrichtung Konstruktions-
technik

- Maler/in und Lackierer/in Fachrichtung 
Gestaltung und Instandhaltung

Bewerbungen werden bis zum 31. März 
entgegengenommen. Bitte per Post an:

Personalamt der U.S. Streitkräfte
z. Hd. Frau Erika Roth
Lager, Geb. 206
92655 Grafenwöhr
Text: Abteilung Workforce Development, 
Hartmann/ Fries
Fotos: Abteilung Public Affairs Office, 
Simmel/ Händel




